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- über Herrn Stadtkämmerer Stein    gez. Stein 
- über Herrn Oberbürgermeister Buchhorn   gez. Buchhorn 
 
 
 
Erhalt der öffentlichen Parkplätze in der Kämpchenstraße 
- Antrag der Gruppe OP vom 11.03.14 
- Nr. 2681/2014 (ö) 
 
 
Die als Parkplätze genutzten Baulücken sind nach Auskunft des Fachbereichs (FB) 
Stadtplanung und Bauaufsicht grundsätzlich bebaubar und stellen keine öffentliche 
Verkehrsfläche im Sinne des Straßen- und Wegegesetztes dar. 
Gleichwohl werden sie derzeit zur öffentlichen Nutzung als Parkplätze durch den FB 
Straßenverkehr bewirtschaftet. Die Unterhaltung der Flächen erfolgt nicht durch die 
Technischen Betriebe Leverkusen (TBL). Da es sich nicht um eine gewidmete Ver-
kehrsfläche handelt, werden die Flächen durch die Stadt (FB Finanzen/Liegen-
schaften) unterhalten. 
 
Eine Vermarktung der Grundstücke zur Realisierung von Geschosswohnungsbau 
wäre möglich. Es besteht konkretes Erwerbinteresse verschiedener Investoren, die 
sich eine Bebauung mit z.B. Seniorenwohnungen, Studentenwohnungen, alten- oder 
behindertengerechte Wohnungen, vorstellen. 
 
Sofern eine weitere, längerfristige Nutzung der Grundstücke als Parkplatz favorisiert 
wird, sind folgende Aspekte zu berücksichtigen: 
 
Die Gebühreneinnahme aus der Nutzung der Parkplätze belaufen sich nach Anga-
ben des FB Straßenverkehr derzeit auf jährlich rd. 32.000 €.  
 
Demgegenüber stehen Kosten in Höhe von rd. 7.000 € jährlich für die Reinigung und 
den Winterdienst. 
Die Flächen befinden sich in einem schlechten Zustand und es müssen häufig Repa-
raturen an der befestigten Oberfläche durchgeführt werden. 
Die Stadt hat in den vergangenen 3 Jahren rd. 26.000 € aufgewendet (Abbruch einer 
Mauer, Zaunanlage, Beseitigung von Wasserschäden).  
Nach Auskunft der TBL ist eine Erneuerung des Parkplatzes an der Nordseite erfor-
derlich (einschl. Entwässerungsleitungen), wobei nach einer groben Kostenschät-
zung mit Aufwendungen für den Aufbau von rd. 55.000 € zu rechnen ist. Hinzu kom-
men derzeit noch nicht ermittelbare Aufwendungen für die Beseitigung alter Beton-
fundamente, Altlastenbeseitigung, Instandsetzung der Entwässerung und Anpas-
sungsarbeiten. 
Der Parkplatz an der Südseite bedarf nach Auskunft der TBL derzeit keiner komplet-
ten Erneuerung. Hier fallen gelegentlich Reparaturen an. 
 
Finanzen/Liegenschaften 
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